Aspekte des Ungewöhnlichen

Jakob Hein »Am Telefon kann man alles machen«
Textfragen – Gruppenarbeit

Die Klasse wird in drei Gruppen eingeteilt. Die ersten beiden Gruppen beantworten jeweils die Fragen für Gruppe 1 und 2. Die dritte Gruppe liest den Text noch einmal durch und bereitet eine mündliche Zusammenfassung vor.

Gruppe 1

1) Warum fürchtet Hein, dass sie operieren müssen?

2) Warum fragt Hein, ob die Person früher am Auto rumgefummelt hat?

3) Warum behauptet die Person, keinen Schnaps im Haus zu haben?

4) Warum will Hein, dass die Person ein Küchenmesser holt?

5) Warum heißt der Text „Am Telefon kann man alles machen?

Gruppe 2

1) Warum braucht die Person am Telefon einen Assistenten?

2) Warum muss die Person eine Vene finden?

3) Wozu braucht die Person überhaupt einen Schnaps?

4) Wie verläuft die Operation?

5) Welche Themen greift der Text auf?

Gruppe 3

1) Eine mündliche Zusammenfassung
Austausch von Ergebnisse:

Neue Gruppen bestehen aus einem Gruppenmitglied aus jeder alten Gruppe. Das Mitglied aus Gruppe 1 stellt sich am einen Ende des Klassenzimmers auf, das aus Gruppe 2 am anderen Ende. Das Mitglied aus Gruppe 3 muss immer die Ergebnisse von einem zum anderen bringen, indem es eine Nebensatzkonstruktion verwendet.
Beispiel:

3 an 1: Warum fürchtet Hein, dass sie operieren müssen?
1 an 3: Hein fürchtet

3 an 2: Hein fürchtet …, weil …, aber warum braucht die Person am Telefon einen Assistenten?
2 an 3: Die Person am Telefon braucht einen Assistenten, weil …

